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die Einrichtung eines europäischen Statuts des Saarlandes wieder
aufzunehmen. Das Statut des Saarlandes müsse bestimmt sein,
bevor der Deutschlandvertrag und der Vertrag über die EVG
ratifiziert würden.
In der Bundesrepublik schließt die Außenhandelsbilanz 1952
erstmals mit Überschüssen ab.

Nach der Ankündigung Mayers, die Position Frankreichs in der
EVG durch Zusatzforderungen zu verbessern, tritt Schuman vom
Amt des Außenministers zurück. Nachfolger wird sein Partei¬
freund Georges Bidault.

Die bundesdeutsche Regierung lässt wissen, dass die Wieder¬
aufnahme der Saarverhandlungen von Frankreich ausgehen müs¬

se. Sie setzt vor allem auf den Van-Naters-Bericht.

Das Office des Changes erlässt gewisse Beschränkungen für den
Export französischer Devisen, so dass die typischen Einkaufs¬
fahrten an der Saar nach Deutschland etwas abnehmen.

John Foster Dulles wird amerikanischer Außenminister.

Errichtung der Apothekerkammer des Saarlandes mit Sitz in
Saarbrücken.

Auflösung des IV Bergbau durch die saarländische Regierung
mit der Begründung, die Gewerkschaft habe gegen die
verfassungsmäßige Ordnung verstoßen, kommunistische Bestre¬

bungen gefördert und die durch Verfassung und Gesetz vor¬
geschriebene politische Neutralität verlassen.

Heftiger Protest des DGB gegen die Auflösung des IV Bergbau.

Die „Volksstimme“ berichtet über einen Erlass im Amtsblatt,
wonach Vaudrevange wieder Wallerfangen und Bourg-Dauphin
wieder Neuforweiler heiße.

Beginn der französisch-saarländischen Verhandlungen über die
Änderung der Wirtschaftskonventionen.

In einem Brief an François-Poncet erinnert Adenauer an die bun¬

desdeutsche Position hinsichtlich der französisch-saarländischen
Konventionen. Er hoffe aber, dass die Ergebnisse der zur Zeit
laufenden Verhandlungen einer endgültigen Regelung der Saar¬

frage nicht schaden würden.

Gemeinsamer Markt der EGKS für Kohle, Eisenerz und Schrott.

Frankreich ersucht um Billigung von Zusatzprotokollen zum
EVG-Vertrag.
In Briefen an die drei alliierten Hochkommissare protestiert Bun¬
deskanzler Adenauer gegen die im Gang befindliche Revision
der französisch-saarländischen Konventionen.
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